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Betreff: 
 

 

Zuschuss für das Turmforum Bahnprojekt Stuttgart-
Ulm e. V. 
 

Beratungsunterlage ist die Vorlage des Referats Städtebau und Umwelt vom 
26.04.2018, GRDrs 347/2018, mit folgendem 
 
Beschlussantrag:  
 
1. Die Landeshauptstadt Stuttgart gewährt dem Verein Bahnprojekt Stuttgart-

Ulm e.V. im Haushaltsjahr 2018 einen Zuschuss in Höhe von 307.140 € für den 
Betrieb des Turmforums.  

 
2. Der Aufwand wird im Teilergebnishaushalt THH 810 - Bürgermeisteramt, Amtsbe-

reich 8108020 - Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Kontengruppe 42510 - Sonstige 
Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen -, (Öffentlichkeitsarbeit S21) ge-
deckt. 

 
 
Die Beratungsunterlage ist dem Originalprotokoll sowie dem Protokollexemplar für die 
Hauptaktei beigefügt.  
 
Zustimmend zum Beschlussantrag äußert sich StR Kotz (CDU). Seine Fraktion könne 
sich auch in Zukunft eine gemeinsame Präsentation der Themen Bahnprojekt S 21 und 
Stadtentwicklung Rosenstein/IBA vorstellen. Eventuell könnten im Lauf der Jahre die 
Flächenverhältnisse sich ändernden Gewichtungen angepasst werden; er geht davon 
aus, dass die Bedeutung der Themen Rosenstein/IBA in Zukunft ansteigt. Von ihm wird 
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die Verwaltung gebeten, sich in diesem Sinne in die weiteren Diskussionen einzubrin-
gen. 
 
Darauf, dass diese Angelegenheit auch mit einem Zuschuss an den Infoladen Prag ver-
bunden ist, weist StR Winter (90/GRÜNE) hin. Die Verwaltung werde auf den Gemein-
derat mit der Gesamtthematik in der zweiten Jahreshälfte 2018 zukommen. In der dann 
vorzunehmenden Diskussion gehörten die in den letzten Monaten stattgefundenen 
Verwerfungen beim Bahnprojekt S 21 abgebildet. Angesichts der in der Vergangenheit 
stattgefundenen Zumutungen durch dieses Projekt falle es nicht leicht, Dinge wie den 
heute zur Entscheidung stehenden Zuschuss mitzutragen. Dies könne man sicherlich in 
der gesamten Stadtgesellschaft spüren.  
 
Zustimmend zu den möglichen künftigen Alternativstandorten äußert sich StR Körner 
(SPD). Die SPD-Gemeinderatsfraktion wolle hier angesichts der damit zusammenhän-
genden bedeutenden Projekte einen möglichst ambitionierten Standort/Bau formuliert 
wissen. 
 
StR Rockenbauch (SÖS-LINKE-PluS) lehnt den Beschlussantrag ab. Von ihm werden 
folgende Kritikpunkte angeführt: 
 
- Zustand der Ausstellung im Rathaus-Foyer (fehlende Flyer, nicht funktionierende 

Bildschirme, abmontierte Fernrohre). 
 
- Angesichts der Kritik am Bahnprojekt, zuletzt durch den Verkehrsausschuss des 

Deutschen Bundestages, ist die Zuschussgewährung nicht nachvollziehbar. 
 
- Wie der Bundestag (Anhörung am 11. Juni 2018) müsse sich auch der Stuttgarter 

Gemeinderat mit einem Umstieg aus dem Bahnprojekt S 21 befassen. 
 
Die Hoffnung, dass sich die ablehnende Haltung von StR Rockenbauch zum Bahnpro-
jekt S 21 in Zukunft noch ändert, bringt EBM Föll zum Ausdruck. Für ihn zeigt die Besu-
cherresonanz des Turmforums dessen Sinnhaftigkeit. Angesichts der Bahnhofs- bzw. 
der Bahnhofsturmsanierung werde über 2018/2019 hinaus eine Lösung für diese Ein-
richtung benötigt. Der Gemeinderat werde eng eingebunden, um in Verbindung mit der 
IBA und der Stadtentwicklung Rosenstein zu einer guten und zukunftsträchtigen Lösung 
zu kommen. Mit Sicherheit werde damit der Gemeinderat in diesem Jahr nicht nur ein-
mal befasst. 
 
 
Danach stellt EBM Föll fest: 
 
 Der Verwaltungsausschuss beschließt bei 14 Ja-, 2 Gegenstimmen und einer 

Stimmenthaltung mehrheitlich wie beantragt. 
 
 
Zur Beurkundung 
 
 
 
 
Häbe / fr 
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Verteiler: 
 
I. Referat StU 
 zur Weiterbehandlung 
 Amt für Stadtplanung und Stadterneuerung (5) 
 
II. nachrichtlich an: 
 
 1. Herrn Oberbürgermeister 
 2. S/OB 
 3. Referat WFB 
  Stadtkämmerei (2) 
 4. Rechnungsprüfungsamt 
 5. L/OB-K 
 6. Hauptaktei 
 
III. 1. CDU-Fraktion  
 2. Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
 3. SPD-Fraktion 
 4. Fraktionsgemeinschaft SÖS-LINKE-PluS (2) 
 5. Fraktion Freie Wähler 
 6. Gruppierung FDP 
 7. Gruppierung BZS23 
 8. Die STAdTISTEN 
 9. AfD 
 10. LKR 
 
 


